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Botschaften an Anne: 

1. Der Himmel spricht zu jenen, die Schwierigkeiten 
haben zu Vergeben 

 

13. Dezember 2006  JESUS 
Wie glücklich bin ich, dass du dir einen Moment Zeit nimmst, um diese Worte zu lesen. Ich 
bin GOTT. Ich bin vollkommen und dennoch verherrlichst du mich, indem du meine Worte 
liest. Du bist wichtig für mich und du bist wichtig für meine Familie, die alle Menschen guten 
Willens einschließt. Weil ich dich liebe und weil ich deine Hilfe brauche, möchte ich es dir 
ermöglichen, größeren Frieden in deinem Herzen zu finden. Ich weiß, dass viele von euch 
unter verborgenen Wunden leiden. Der einzige Weg, diese Wunden zu heilen, besteht darin, 
dass der Verwundete demjenigen vergibt, der diese Verletzung verursacht hat. Mein liebes 
Kind, das kann schwierig sein. Wenn eine Wunde sich im Herzen festsetzt, fühlt sie sich dort 
behaglich und bleibt dort. Sie muss gelockert und entfernt werden. 

Sowohl die Bereitschaft zu vergeben als auch der Geist der Vergebung sind notwendig, denn 
diese bewirken, dass die Wunde sich unbehaglich fühlt. Dann beginnt die Wunde sich zu 
entfernen. Das bringt vorübergehend wieder den Schmerz, bis die Wunde endgültig geheilt ist. 

Ich möchte diesen Prozess in dir beginnen. Wenn du gemeinsam mit mir beim Vergeben 
Fortschritte machst, wirst du merken, dass Vergebung dein Herz überflutet. Deine Wunden 
werden verschwunden sein. Ich habe die Kraft, jede einzelne dieser Wunden zu heilen. Wenn 
du dies alleine versuchst, wirst du keinen Erfolg haben und du wirst erkennen, dass die 
Bitterkeit bestehen bleibt. Bitterkeit charakterisiert meinen Feind, Vergebung charakterisiert 
mich. Du geliebtes, kleines Kind Gottes, suche Frieden in deinem Herzen zu finden. Du wirst 
nur dann Frieden finden, wenn du in den Strom der Güte hinein steigst. Dieser Strom ist wie 
ein Fluss der Gnade, in dem ich dich gerne baden möchte, um allen Schmerz und jede 
Verletzung abzuwaschen. In deiner Seele verbleibt dann nur Freude. Diese Freude und diesen 
himmlischen Frieden erlangst du, wenn du deine Fehler und die Fehler der anderen 
akzeptierst. Du siehst, mein Freund, wenn du die Fehler und Sünden der anderen akzeptierst, 
wirst du auch dir selbst gegenüber sanfter werden. Ich liebe dich. Ich nehme dich an. Es ist 
notwendig, dass du dich selbst annimmst, damit du in meinem Reich im Frieden bist und 
indem du anderen vergibst, wirst du deine eigene menschliche Natur annehmen. 

HL. FAUSTINA 
Oh weh, wie wir doch auf Erden leiden! Ist es nicht wahr, dass wir so verwundbar sind? 
Unsere menschliche Natur macht uns verletzlich und wir sind dem Schmerz ausgesetzt. Meine 
Freunde, Jesus möchte euch von den Verletzungen, die euch zugefügt wurden, heilen. 
Möglicherweise leidet ihr unter Schmerzen, die von früheren Verletzungen herrühren. Zur 
Zeit sendet euch Jesus überströmende Gnaden, weil Er möchte, dass Seine Kleinen im Frieden 
sind. Wenn eine Person im Frieden ist, kann sie GOTT selbstlos dienen. Es gab in der 
Geschichte dieser Welt verschiedene Zeiten. Zu verschiedenen Zeiten gibt euch Jesus 
verschiedene Gnaden und achtet darauf, dass diese der jeweiligen Zeit entsprechen. 

Mit anderen Worten, Jesus weiß, was Seine Leute brauchen und Er gibt dementsprechend. 
Der Herr sieht in dieser Zeit, dass Seelen im Elend leben. Die große Finsternis hat die übliche 
Bereitschaft, andere anzunehmen, verdunkelt und viele tragen schwere Lasten, die sie schon 
ablegen hätten müssen. Es gibt eine Selbstsüchtigkeit, welche verhindert, dass GOTTES 
Kinder sich der Schwierigkeiten der anderen annehmen. Diese Selbstsucht hat bei Vielen die 
geistliche Heilung verhindert. Nun möchte Jesus himmlische Hilfe senden, die die Kinder 
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GOTTES aus diesem Nebel herausreißt. Ihr seid von anderen verletzt worden. Der Himmel 
weiß das. Jetzt ist es Zeit, denjenigen zu vergeben, die euch verletzt haben. Jesus ist ganz 
barmherzig, das ist wahr, aber GOTT ist auch ganz gerecht. Diejenigen, die euch verletzt 
haben, werden darüber Rechenschaft ablegen müssen. Möchtet ihr das? Wünscht ihr euch das? 
Mein Freund, niemand entkommt der göttlichen Gerechtigkeit. Wohin stellt dich diese 
Tatsache in Anbetracht deiner begangenen Sünden? 

Bist du frei von Sünde? Hast du jemanden in deiner Vergangenheit verletzt? Sei ehrlich und 
ich werde GOTT bitten, deine Seele für dich zu erleuchten. Im Hinblick darauf, dass du für 
die begangenen Sünden verantwortlich bist, befindest du dich im selben Boot wie diejenigen, 
die dich verletzt haben. Vielleicht wurdest du furchtbar verletzt. Vielleicht übertrifft das Böse, 
das dir widerfahren ist, alles, was du jemals falsch gemacht hast. 

Bleibe im Frieden. GOTT wird alles Böse gut machen und derjenige, der dich verletzt hat, 
wird sich mit seinen eigenen Taten auseinandersetzen müssen. Heute sorgen wir uns um dein 
Wachstum und dein Wachstum wird behindert, solange du in deinem Herzen die Vergebung 
nicht annimmst. Dafür musst du nichts anderes als deine Bereitschaft mitbringen. Sage Jesus, 
dass du bereit bist und Er wird seine Arbeit beginnen. Wenn du nicht bereit bist, verstehe ich 
das auch. In diesem Fall musst du Jesus bitten, dir die Bereitschaft zu geben. Jesus liebt dieses 
Gebet. Denke nicht, dass du deshalb unwürdig für diesen Prozess bist. Sage Ihm: „Jesus, ich 
bin zu wütend, zu sehr verletzt. Du wirst mich so weit heilen müssen, dass ich es wenigstens 
zulassen kann, dass ein solcher Prozess in mir beginnt.“ Das Herz Jesu freut sich darüber und 
Er sagt dem Vater, dass dies wirklich eine Seele ist, in der Er arbeiten kann. Mit anderen 
Worten, ich sage dir, dass es keinen Grund gibt in Bitterkeit zu verharren. Es ist Zeit 
loszulassen. Wir werden für dich sorgen und dich unterstützen. 

HL. FAUSTINA 
Mein Freund, hier haben wir eine großartige Gelegenheit. Jesus verspricht dir, dass Er die 
Verantwortung für deine Heilung übernimmt. Diese Heilung kommt vom Himmel, eine echte 
Befreiung von spirituellen und emotionalen Qualen. Sie ist nicht von einer weltlichen Quelle 
erhältlich, denn nur die göttliche Quelle kann solche Versprechen machen und diese Gnaden 
schenken. Ich habe auf Erden viel geweint. Hab keine Angst vor Tränen. Tränen sind für die 
Seele ein Nährboden, der ein großes Wachstum in den Tugenden und in der Heiligkeit 
bewirkt. Tränen sind ein Zeichen dafür, dass Heilung stattfindet. Manchmal fließen die 
Tränen aus einer Person heraus und mit den Tränen geht der Schmerz. Schmerz – ade! 
Vergebung – Willkommen! 

Was bringt Vergebung? Ich sage es dir. Vergebung bringt Frieden. Vergebung bringt 
Selbstannahme, weil du fähig bist zu sagen: „Ja, diese böse Sache ist mir zugestoßen. Ja, es 
war schmerzvoll und ich habe deshalb gelitten.“ – Dann hältst du inne und sagst: „Nein, ich 
werde es nicht zulassen, dass diese Verletzung das Gute in mir erstickt. Nein, ich werde es 
nicht zulassen, dass ich dadurch vom Willen Gottes in meinem Leben abgelenkt werde. Ich 
werde mich nicht schlecht benehmen, weil jemand anders sich schlecht benommen hat. Wenn 
ich es aber tue, dann habe ich mich verleiten lassen. 

Siehst du, mein Freund, der Weg der Bitterkeit führt in die entgegen gesetzte Richtung, als die, 
in die du gehen musst. Geh unseren Weg zum Himmel, und du wirst Freude haben. Der Feind 
versucht, dich abzulenken, indem er dich ermutigt, in bitterer Selbstgerechtigkeit und 
Entrüstung zu verharren. Du weißt, dass es nicht Jesus ist, der dir eingibt, im Zorn zu bleiben. 
Es ist Sein Feind, der auch dein Feind ist. 
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HL. FAUSTINA 
Frage dich selbst: „Bin ich wütend auf Jesus?“ Wenn deine Antwort „Ja“ lautet, musst du es 
Jesus sagen und mit Ihm darüber in der Stille deines Herzens sprechen. Dort gibt es nur Einen, 
mein Freund, der kämpft, denn Jesus ist ganz sicher nicht wütend auf dich. Und so kämpfst du 
ganz alleine für dich. Tag für Tag stellst du dich gegen GOTT, indem du auf alle 
Verletzungen zurückblickst, vor denen Gott dich nicht bewahrt hat. Manchmal wirst du weich, 
doch dann beeilst du dich, all das Unrecht aufzulisten, welches GOTT dir angetan hat, um 
deine Position zu untermauern und deine Entscheidung, GOTT zu ignorieren oder sogar 
gegen Ihn zu arbeiten, zu bestätigen. Wenn du mich sehen könntest, würdest du erkennen, 
dass ich traurig meinen Kopf schüttle. Das wird dir niemals Erfolg bringen. Diese Situation 
muss wirklich aufhören! Ich möchte sagen: „Hör sofort auf!“ Aber wer bin ich, dass ich dir 
Befehle gebe? Du würdest sagen: „Wer ist diese Faustina, die mit solcher Autorität spricht? 
Faustina versteht meinen Schmerz nicht, sonst würde sie einstimmen in meinem Ärger gegen 
GOTT.“ 

Da liegst du natürlich falsch. Ich würde dir nie in deiner Wut gegen GOTT beipflichten, weil 
ich GOTT kenne. Ich bin mit Jesus im Himmel vereint und ich bin ständig erfüllt von Seiner 
Liebe. Und so wie ich von Seiner Liebe für mich erfüllt bin, bin ich auch mit Seiner Liebe für 
dich erfüllt, denn es ist alles die gleiche Liebe von derselben Quelle und sie schließt uns alle 
ein. Verstehst du? Möchtest du versuchen bei mir zu bleiben, während ich versuche, dir das 
zu erklären? 

Ich lebe ständig im Herzen GOTTES. Du lebst ständig im Herzen GOTTES, weil Er dich 
erschaffen hat und Er kann nicht anders als dich zu lieben. Er ist verliebt in jeden Teil von dir, 
in alle deine Besonderheiten und alle deine zukünftigen Möglichkeiten. Deine Wut, dein 
Schmerz, deine Sündhaftigkeit vermindert in keiner Weise GOTTES Liebe für dich. Das ist 
auch gar nicht möglich. GOTT würde niemals eines Seiner Kinder ablehnen. Es sind Seine 
Kinder, die Ihn ablehnen. Mein geliebter Freund, du bist wie ein kleines Kind, das auf einer 
Geburtstagsfeier mit verschränkten Armen in der Ecke sitzt. Willst du das auch im Himmel so 
machen? Wirst du in den Himmel kommen und dich weigern, an unserer Freude teilzunehmen? 
Nein, das wirst du nicht. Du wirst diesen Schmerz im Fegefeuer durcharbeiten. Jetzt wirst du 
vielleicht wütend auf mich. Du sagst: „Noch mehr Ungerechtigkeit! Faustina droht mir.“ Ich 
drohe dir nicht. Du bist mein(e) kl. Bruder/Schwester und GOTT hat mir den Auftrag gegeben, 
dir zu helfen, deine Bitterkeit abzulegen und Ihm zu erlauben, sie durch Seine Vergebung zu 
ersetzen. Um diese Aufgabe erfüllen zu können, verwende ich die starke Waffe der Wahrheit. 
Du hast eine riesige Anzahl von Freunden im Himmel und sie alle möchten, dass du mit 
diesem Prozess jetzt beginnst, damit du bereit sein wirst, auf direktem Weg in den Himmel zu 
kommen, wenn du stirbst. Ich möchte das auch und Jesus will das auch. Wir haben hier viele 
Leute, die sich deiner Sache sehr annehmen. Möchtest du jetzt nicht zur Vollkommenheit 
zurückkehren? Ich liebe dich sehr. Ich weiß alles über schwere Lasten, die einen zur Bitterkeit 
verführen. Setze dich in Stille hin und wir werden diese wichtige Arbeit in deiner Seele 
beginnen. 
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GOTTESMUTTER 
Ich bin bei dir, mein Kind. Ich bin in allen deinen Schmerzen mit dir und ich verstehe, warum 
du Schwierigkeiten hast. Der Himmel sieht alles. Diese Tatsache soll dich trösten, denn der 
Himmel akzeptiert die menschliche Natur ganz und gar. Geliebtes Kind meines Herzens, der 
Himmel wurde für dich erschaffen. Lass mich das für mein kleines, verwundetes Kind 
wiederholen: GOTT erschuf den Himmel für dich. Das ist deine Heimat. Du wirst hierher 
kommen, wenn du Jesus annimmst bei deinem Tod. Nimm Ihn jetzt an und du wirst den Rest 
deines Lebens mit uns allen, die wir andere retten wollen, vereint leben. Ich möchte dir etwas 
erklären, damit du weißt, dass wir deine missliche Lage verstehen. Deine Schwierigkeit 
vergeben zu können ist verständlich. Ich musste denjenigen vergeben, die meinen Sohn 
gekreuzigt haben. Meine Liebe zu Jesus ist verbunden mit meinem Respekt für Ihn. Dies war 
für mich mein Weg auf Erden. Er hat den Kindern GOTTES immer gedient. Er stellte das 
Gute der Menschheit an erste Stelle, indem Er alles opferte für jeden Menschen, der jemals 
erschaffen wurde. Seine Liebe war perfekt und vollkommen selbstlos. Ja, ich habe Ihn ganz 
und gar geliebt. In Seiner Gegenwart konnte ich nur dahin schmelzen vor der Liebe, die Er 
zeigte. Als Er gekreuzigt wurde und schon vorher, als Er unschuldig gegeißelt und verleumdet 
wurde, brach mein Herz beinahe. Als Er starb, starb auch mein Herz und war nicht mehr fähig, 
sich zu erholen und zu lieben. Nur durch die Gnade des allmächtigen GOTTES, der mir 
Vergebung einhauchte, war ich in der Lage, ohne meinen Sohn in der Welt weiter zu machen. 
Ich sage dir, du brauchst dich nicht zu schämen, dass Du in diesem Prozess GOTTES Hilfe 
brauchst. Auch ich brauchte GOTTES Hilfe. GOTT hat in mein Herz Vergebung eingepflanzt 
und Er will dasselbe für dich tun. Noch ein letztes Wort der Liebe für dich: erinnere dich, dass 
du unseren Jesus verletzt hast und dass Jesus dir bereitwillig vergibt. Jesus liebt dich so 
zärtlich. Vergib den anderen, so wie Jesus dir vergeben hat und du wirst den himmlischen 
Frieden kennen lernen. Wir werden dir helfen. Ich bin mit dir und ich werde dich niemals 
verlassen. 
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